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venir le Rhone français", erörterte Herr Armand in instruktiver
Weise vom Standpunkt der Technik aus die drei Hauptfragen der
Rhoneschiffahrt, die Schiffbarmachung, der Schiffsverkehr und die

Ausnützung der elektrischen Energie unter Berücksichtigung der in
den Fluß einzubauenden Anlagen. „Europ. Wirtschaftsztg."

Büchertisch fglSKgiS
Getreu ihrem Vorsatze, sowohl durch ihre Original-Illustra-

tionen, wie auch durch den textlichen Inhalt an der Entwicklung
der nationalen Wirtschaftspolitik mitzuarbeiten, veröffentlicht die
Revue „Le Mercure Suisse" schöne illustrierte Arbeiten von Prof.
Dr. Max Turmann, Korrespondenzmitglicd des französischen Insli-
tuts, der seine einleuchtenden Studien über die Reklame als Faktor
der Ausbreitung des Handels beendigt; von W. Miller, Sekretin'
des „Pro Gottardo", welcher den Standpunkt der Deutschschweizer
über die Revision des Gotthardvertrages darstellt; von R.W. d'Ever-
stag, der in seiner gewohnten begeisterten Weise über den Acht-
stundentag spricht; von F. R. Reverdin, Ingenieur, der unsere Auf-
merksamkeit von neuem auf die Durchbohrung des „Faucille" lenkt.
Der weltbekannte Professor F. R. Schaer von Basel studiert die

Umwälzung der Bedingungen des Geldhandels durch den Krieg
und Henri Stucki behandelt die finanzielle Situation der Schweiz.

Diese Nummer enthält ebenfalls zahlreiche Informationen, die
unserer Industrie und Handel von wertvollem Vorteil sein können.

Export-Zeitschriften. Vom Mär/ an sind die im Verlag Schwei-
/er Exporteur erscheinenden Halbmonatsschriften ,.Schweizer Ex-
porteur" (Inlandausgabe) und ,,Europäische Wirtschafts-Zeitung"
mit der Wochenschrift „Schweizer Export-Revue" vereinigt und
unter dem Namen „Europäische Wirtschafts-Zei-
tu rtg" (Journal Economique Européen) und unter der Redak-
tion von Dr. A. Haas, Dr. E. Pinkus und Dr. W. Allcmann.
Die gesamte Administration besorgt der Verlag Schweizer Ex-
porteur A.-G. in Zürich.

•J-J» «£•$* Totentafel «ff»
j- Geh. Kommerzienrat Moritz de Greiif, Krefeld. Einer der an-

gesehensten Textilindustriellen Krefelds, der Geheime Kommerziell-
rat Moritz de Greiif, ist im 76. Lebensjahre, nach kurzer Krank-
heit verschieden. Der Verstorbene, ein hervorragender tüchtiger
Kaufmann, hat vor etwa 50 Jahren die Samtfabrik M. de Greiif &
Co. begründet und zu hoher Blüte geführt. Als erster Beige-
ordneter der Stadt Krefeld und in zahlreichen andern Ehrenämtern
hat er sich hohe Verdienste um das Wohl der Stadt Krefeld er-
worben und auch durch seine Wohltätigkeit ein dankbares An-
denken gesichert.

*"""> Mitteilungen fSSSS
Unrentable industrielle Landwirtschalt. Schlechte Erfahrungen

hat die zw^emc/ie Genossenschaft für industrielle Landwirtschaft,
der die größten zugorischen Eabrikunternehmungcn als Mitglieder
angehören, gemacht. Diese Genossenschaft hatte vor anderthalb
Jahren einen großen Komplex Land verschiedener Eigentümer an der
lteuß in Zwangspacht genommen, um darauf Kartoffel- und Ge-

treidebau zu betreiben. Während jedoch die Pachtverträge auf fünf
Jahre fest abgeschlossen wurden, sieht sich dio Genossenschaft
heute schon gezwungen, ihren Betrieb einzustellen, und droht mit
der Anmeldung des Konkurses, sofern die Verpächter an ihren Ent-
schädigungsansprüchen festhalten sollten.

Kein „Made in Germany" mehr. Die englische Regierung hat
eine Kommission eingesetzt, deren Vorsitzender Sir Hamar Green-
wood, Präsident des Overseas Trade, ist, um Untersuchungen über
die Wirkungen der bekannten Merchandise Marks Aci anzustellen.
Um keine Zeit zu verlieren, hat die Zollverwaltung folgende vor-
läulige Verordnung erlassen:

Aus dem Ausland eingeführte Waren, auf denen weder selbst,
noch auf den Verpackungen oder Umschlägen Marken angebracht
sind, brauchen fernerhin keinerlei Angaben mehr zu tragen, wie:
„Made abroad". „Made in Japan" usw. Das heisst, daß künftighin
Waren, die aus Deutschland eingeführt worden, nicht länger den
Vermerk zu tragen brauchen: „Made in Germany.

Riesenbrand in einem Straßburger Warenhans. In Straßburg
im Elsaß brach in dem großen Kaufhaus „Magasins Modernes"
ein Riesenbrand aus, der schnell um sich griff und große Waren-
Vorräte vernichtete. Der Schaden beträgt mehrere Millionen.

Italien. Auf den oberitalienischen Güterbahnhöfen wurden in
der letzten Zeit Seidengewebe und Garne im Wert von gegen l'/a
Millionen Lire entwendet. Die Polizei entdeckte in Genua ein

Lager der entwendeten Waren im Werte von einer halben Million
Lire und verhaftete viele Mitglieder der Diebsbande.

•Verzeichnis der Zahlstellen
9 I. Deutschland: Herr August Schweizer, Tumringen bei
H Lörradh, Großherzogtum Baden,

9 II. Frankreich: Monsieur M.W. Ruhoff, Tissage mécaniqueH Baumann aîné & Co., St-Pierre de Bœuf (Loire).
Hill. Oesterreich: Herr Ed. Eschmann, Kamm- und Geschirr-
H fabrik, Mährisch-Schönberg (Mähren).
9lV. Italien: Sig. G. Wer ling, Direttore, Olgiate-Gomasco (Italia).

9 V. Rußland: Monsieur Oscar Haag, Moskau, Postfach Nr.8.
XVI. Ver. Staaten : Mr. A. W. Biihlraann, Textile-Engineer,9 Fifth Avenue Building, 200 Fifth Avenue, New-York.
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